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A	 arbeitszeit: Die meis-
ten Minijobber würden ger-
ne mehr arbeiten. Wie aus ei-
ner Analyse des Instituts für 
Arbeitsmarkt- und Berufsfor-
schung (IAB) hervorgeht, wol-
len fast 60 Prozent der gering-
fügig beschäftigten Männer 
und 54 Prozent der Frauen ih-
re Arbeitszeit verlängern. Die 
wöchentliche Wunscharbeits-
zeit der Minijobberinnen liegt 
bei durchschnittlich 17,5 Stun-

den statt der aktuell geleiste-
ten 11,1 Wochenstunden. Ge-
ringfügig beschäftigte Männer 
würden statt knapp 15 lieber 
gut 21 Stunden arbeiten.   
IAB, Februar 2014

A	 bildung: Lehrer bleiben 
länger im Schuldienst. Vor al-
lem ist der Anteil der Frühpen-
sionierungen wegen Dienst-
unfähigkeit gesunken, wie das 
Statistische Bundesamt mit-

teilt. 2012 seien 15 Prozent 
der pensionierten Lehrkräfte 
vorzeitig in den Ruhestand ge-
gangen. Zwischen 1993 und 
2001 hatte die Quote dagegen 
noch bei über 50 Prozent ge-
legen. Im Durchschnitt waren 
die 2012 in den Ruhestand ver-
setzten Lehrer 63,1 Jahre alt. 
Das durchschnittliche Pensio-
nierungsalter bei Dienstunfä-
higkeit lag bei 58,4 Jahren. 
Statistisches Bundesamt, Februar 2014

A	 einkommen: Die Ausbil-
dungsvergütungen sind 2013 
deutlich gestiegen. Nach An-
gaben des Bundesinstituts für 
Berufsbildung (BIBB) erhielten 
Azubis in Westdeutschland 
durchschnittlich 767 Euro 
brutto, 4,1 Prozent mehr als 
2012. In Ostdeutschland stieg 
die Vergütung um 5 Prozent 
auf 708 Euro. 
BIBB, Januar 2014 
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bafög: mehr empfänger, 
geringer anteil  

BAföG bekamen im 
Jahresdurchschnitt ...

*Das entpricht knapp 18 Prozent
aller Studierenden.

Deutsches Studentenwerk, Januar 2014

* ohne Schüler, Rentner, Arbeitslose
Deutsches Institut für Wirtschaftsfor-
schung, Januar 2014

Private verlieren 
mitglieder 

Die Krankenversicherung* 
wechselten von ...

* in Betrieben im Zuständigkeitsbereich 
von IG Metall, Ver.di, IG BCE und EVG 
Greifenstein, Kißler, Lange 2011Bundeswahlleiter, Januar 2014

* November 
OECD, Januar 2014 

1.004 Befragte, Wahlberechtigte in 
Deutschland; Infratest Dimap für ARD, 
Januar 2014

betriebsratswahlen: 
die latte liegt hoch

Bei den Betriebsratswahlen 
2010 betrug die durchschnitt-
liche Wahlbeteiligung* ...

auf dem Weg zur 
altenrepublik

Von allen Wahlberechtigten 
waren ...

krise hält industrie-
länder im griff

Arbeitslos waren in den 
OECD-Ländern ...

doppeltes niedriglohn-
risiko für Frauen

Einen Niedriglohn* beka-
men 2012 von den vollzeit-
beschäftigten ...

* höchstens 2/3 des Medianlohns 
Bundesagentur für Arbeit, Januar 2014

* Vollversicherung
Gesundheitsberichterstattung des 
Bundes, Januar 2014

mindestlohn ist gut 
für minijobber   

Weniger als 8,50 € pro 
Stunde verdienten 
2012 von allen ...

Jeder Vierte hat 
Finanzprobleme

„Meine gegenwärtige 
wirtschaftliche Lage ist ...“

ARBEITSMARKT BILDUNG

MITBESTIMMUNGEINKOMMEN

GESUNDHEIT

ZUFRIEDENHEITDEMOKRATIE

GENDER

Impressum

Weiter im Netz: Alle Grafiken zum Download (Abdruck frei 
nach Rücksprache mit der Redaktion und Angabe der Quelle),  
weitergehende Informationen, Links und Quellenangaben 
unter boecklerimpuls.de

Herausgeberin: Hans-Böckler-Stiftung 
Hans-Böckler-Straße 39, 40476 Düsseldorf, Telefon 02 11 / 77 78-0  
Verantwortlicher Geschäftsführer: Dr. Wolfgang Jäger (V.i.S.d.P.); 
Chefredaktion: Rainer Jung; Redaktion: Dr. Kai Kühne, 
Annegret Loges, Ernst Schulte-Holtey, Philipp Wolter, 
Sören Zieher; E-Mail redaktion-impuls@boeckler.de;
Telefon 02 11 / 77 78-286,   Fax 02 11 / 77 78-207;
Druck und Versand:
Setzkasten GmbH, Kreuzbergstraße 56, 40489 Düsseldorf

©
 H

an
s-

B
ö

ck
le

r-
S

ti
ft

u
n

g
 2

01
4


